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Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

ASC Boxdorf V : SpVgg Mögeldorf 2000 IV 
Dienstag, 14.02.2023, 20:00 Uhr

Zawal und Sheveleu bleiben gegen den ASC Boxdorf V 
ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Zawal und Sheveleu konnte die SpVgg Mögeldorf 2000 IV das
Auswärtsspiel beim ASC Boxdorf V in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 Süd (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Nord) mit 8:4 für sich entscheiden. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 12. Saisonspiel
zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Glen Zawal den finalen
Punkt holte.

Der Verlauf im Einzelnen: Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Stuiber / Stoiber und
Hurka / Mehta, ehe sich die Spieler des ASC Boxdorf V mit 14:12, 7:11, 11:9, 8:11, 11:6 durchsetzen
konnten. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Stuiber / Gebauer, das sie mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Zawal / Sheveleu verloren. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Sven Stuiber hatte seinen Gegner Nisarg
Mehta beim klaren Sieg in drei Sätzen komplett im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle
auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Thomas
Hurka wurden am Nachbartisch Elias Stuiber dagegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Mit 6:
11, 11:3, 5:11, 9:11 verlor Oliver Stoiber seine Partie gegen Andrei Sheveleu, in die Sheveleu im
Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war. Wenig Gegenwehr leistete Thomas Gebauer
beim 8:11, 6:11, 8:11 gegen Glen Zawal. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 2:4. Die richtige Herangehensweise hatte Sven Stuiber indessen beim wenig
später folgenden 3:0-Sieg gegen Thomas Hurka ab dem ersten Ballwechsel. Unbeeindruckt von
einem 2:0-Rückstand, kam Elias Stuiber gegen Nisarg Mehta dann besser ins Spiel und gewann die
Partie noch im fünften Satz. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Oliver Stoiber bei der
letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Glen Zawal. Der neue Zwischenstand war 4:5.
Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Thomas Gebauer beim 2:3 gegen Andrei Sheveleu leisten. Am
Ende verlor er jedoch knapp. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Oliver Stoiber hatte derweil gegen Thomas Hurka bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu
bestellen. Recht deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Sven Stuiber gegen Glen Zawal,
obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte von einem deutlichen Sieg für die
Heimmannschaft ausgehen konnte. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 4:
8 beendet.

Nach nun 3 Niederlagen in Serie heißt es für den ASC Boxdorf V nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den Post SV Nürnberg VII am 28.02.2023 zu punkten. Die Mannschaft der
SpVgg Mögeldorf 2000 IV wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV
Nürnberg-Buch 1921 IV am 01.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 ASC Boxdorf V

Doppel: Stuiber / Stoiber 1:0, Stuiber / Gebauer 0:1 
Einzel: S. Stuiber 2:1, E. Stuiber 1:1, O. Stoiber 0:3, T. Gebauer 0:2 
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 SpVgg Mögeldorf 2000 IV
Doppel: Hurka / Mehta 0:1, Zawal / Sheveleu 1:0 
Einzel: T. Hurka 2:1, N. Mehta 0:2, G. Zawal 3:0, A. Sheveleu 2:0


